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Wünscht Jerusalem Glück! Es möge wohl gehen denen, die dich lieben!  

                                                                                                                                          Psalm 122:6 

Liebe Missionsfreunde,   

 

wir freuen uns euch mitteilen zu können, dass es uns gut geht im Herrn. Seit ca. zwei Monaten 

haben wir ein Ernährungsprogramm eingeführt für die Menschen, die ihr Haus wegen des 

gestiegenen Wasserspiegels am Bogoria See verloren haben. Seit dieser Zeit kommen die 

Leute regelmäßig zum Gottesdienst. Die Kirche ist zwischenzeitlich zu klein - einige müssen 

draußen sitzen. Jeden Sonntag geben Menschen ihr Leben Jesus - einige dieser Menschen 

möchten sich taufen lassen.  Vier der Kinder aus unserem Programm haben sich ebenfalls 

entschieden mit dabei zu sein. Wir sind dem Herrn dankbar, dass er uns auf dieser Weise 

gebraucht und wir Frucht unserer Arbeit auch bei den Kindern sehen dürfen. Bitte betet mit 

uns, dass uns der Herr Gnade schenkt und Weisheit um mit der Situation recht umgehen zu 

können, damit die vielen die zum Herrn kommen auch gestärkt werden und ihr Glaube vertieft 

wird. Wie ihr wisst, zeigen wir 

auch in den Schulen biblische 

Filme oder auch informative 

Filme. Da kommen auch immer 

wieder Kinder zum Herrn. Die 

komplette Schule in Sandai, ein 

Nachbarort, hat sich nach dem 

„Jesus-Film“ entschieden ihm 

zu folgen. Viele der Siebt- und 

Achtklässler wollen sich dieses 

Jahr noch taufen lassen. Es ist 

wunderbar zu sehen wie der 

Herr wirkt und heute noch 

Menschen zu sich ruft.  

                                                                                                 Filmvortrag in der Schule 
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Ferienzeit 

Die Ferien im August waren für 

manche der älteren Kinder aus 

unserem Programm und  Jugend-

lichen aus der Gemeinde 

spannend, da sie bei einer Jugend-

freizeit in Nairobi teilnehmen 

durften. Ein Camp wo Jugendliche 

aus ganz Kenia beieinander waren 

und für ihr persönliches Leben mit 

Jesus dazu lernen durften.  Für die 

Kleineren hatten wir auf unserem     

Missionsgelände ein Ferien-   

                    Kinder haben Spaß beim Spielen                              programm. Sie wurden in zwei   

                                                                                                             Gruppen geteilt. Mit den Älteren 

haben wir über Themen gesprochen, wie: deinen Nächsten lieben, geben bzw. mit anderen 

teilen, u.s.w.. Sie hatten viel Spaß bei den Aufgaben zu dem jeweiligen Thema, für manche 

war es auch eine Herausforderung. Am Nachmittag sind dann Große und Kleine zum Spiel 

zusammen gekommen. Es war für alle ein besonderes Erlebnis.  

 

Filmeinsätze 

In den letzten Monaten sind wir mehr und 

mehr von Kirchen angefragt worden um 

Filme zu zeigen. Entfernungen von          

20-30 km sind da keine Seltenheit, aber 

manchmal abenteuerlich. Kürzlich bei der 

Fahrt zu einem Filmeinsatz war ein starker 

Gewitterregen und die Wege, die oft in 

schlechtem Zustand sind, waren sehr 

schnell überschwemmt, was dies noch 

schwieriger macht. Wir sind  jedes Mal 

Gott dankbar, wenn wir wieder auf der 

Missionsstation zurück sind.                                                 Begegnung entlang der Straße 

Es sind mitunter eure Gebete die uns vor  

vielem bewahren - DANKE dafür. Trotz den Umständen wie auch Risiken machen wir diesen 

Dienst gern für andere Menschen. Wenn man dabei noch miterlebt wie sich ihr Leben zum 

Guten verändert, freut man sich. DANKE an euch für jegliche Unterstützung. 
 

Seid dem Herrn anbefohlen 

Hilda und Michael 


